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Verlage
tu >rro. s

-es Großherzoglich Badischen Anzeige - Blatts
für Den ODerrhein - Wreis . 1833 .

I. Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

a) S chuldenliquidationen .
( 3) Die Bürger Johann Baptist Ricgcr ,

Dreher von Gneßen , Joseph Schmid , Schn ,
ster von da , Johann Eptznagel , Schneider
von da , Ncpomuck Sviznagel , Weber von da ,
Kvnrad Spiznaqel , Nagler von da , und Joh .
Schmid , Schreiner von Riedern , sind Willens
mit ihren Familien nach Nordamerika auszu .
wandern .

l Es wird daher Tagfahrt zur Schuldenliqui -
| dativn auf'

Montag den 4 . Februar d. I .
i Früh in diesseitiger Amtskanzlei anbcraumt ,

wobei deren Gläubiger ihre Forderungen an ,
zumelbeo haben , widrigens ihnen späier zur
Befriedigung nicht verdolfen werken könnte .

Jestettea den 11 . Jänner 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt.

M e r c v -
(2) Zur Richtigstellung des Schuldenstandes

der auswanderungslustigen Joh . Georg Moog .
schcn Ev - leuten von Münchwcier , haben wir
Tagfahrt auf

Dienstag den 29 Jänner d . I .
Vormittags 9 Uhr , augeordnct , wobei sich
deren Gläubiger um so sicherer zu melden
haben , als sie sonst bei dem Vermögensweg .
zug nicht berücksichtiget würden .

Ellenheim den 16 . Jauner 1833 .
Grßherzogliches Bezirksamt-

Dtetz
( 2) Andrea- Zeller - Bürger von Schlatt ,

will mit feiner Familie nach Nordamerika au <-
wandcrn Wer also «ine Forderung an den«

selben hat , muß solche bis zum 4. Februar
d . I . bei diesseitigem Amte anmeldeü und
liquidirrn , widrigen - man ihm nachher zn
seiner Forderuuq , weil bas Vermögen ausge .
folgt wird , nicht mehr verhelfen kann .

Staufen den 9 . Jänner 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Frech .
( 3) Zllr Richtigstellung des Vermögens , vnd

Schuldenstandes des Bauern Georg Schätzlt
von Biedcrdach , wird am

Freitag den 1 . Februar d . I .
früh 9 Uhr , eine Liguidotion abgehalten wer .
den , wobei dessen Gläubiger ihre Forkrrungcn
um so gewisser anzumeidcn und nachzuweisen
haben , als sie sonst bei den Bestimmungen über
die künftig « Verwaltung seines Vermögens
unberücksichliget blciden müßten .

Walbkirch den 7 . Jänner 1833 -
Großherzogliches Bezirksamt.

M r y r .

II. Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts.

Warnung .
( 2) Es sind falsche Baoiiche SechSkreuzek .

siücke im Umlauf , vor deren Annahme wir
das Publikum warnen , mit der Aufforderung
an dasselbe und der öffentlichen Requisition
an die Behörden , zur Entdeckung der Falsch¬
münzer beizukragen .

Das hicrver übergebene Stück führt tdi«
Jahrzahl 183t , ist gut geprägt und hat fol.
gende Erltnvungezrichen in Vergleichung mtt
der ächten Münzer

i ) dasselbe ist , wie alles falsche Geld fttt
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anzufühlen , und hat die Farbe der ächten
Münze nicht ;

2 ) etwas kleiner , und
3) tun % d -ck ^r , als tue achte Münze ;
ü) in der Zahl 6 fehlen die feinen Querstriche .
Emmendingcn den 15 Jänner 1833 .

Großherzoglichcs Oderamt .
S l ö s s e r .

Aufforderung und Fahndung .
( 3 ) Der unten stgnalisirte Cur stlan Staiger

von W eler , Soldat bei Großd - Dragoner -
Regiment Markaras Mrrimilian von Baden ,
N .ro - 1 ist am l7 . Dezember 18 2 von Welsch -
neureuth aus , woselbst er seinen Mantel ' ack ,
Helm und Säbel nebst UrlaudSpaß zurückge.
lassen , delcrlirt . Derselbe wird nunmehr auf .
gefordert , bei BrmeidlUiq der in den Landes ,
gesehen auf die Delerlio » angedrohlen Strafe ,
hinnen 6 Wochen entweder bei dem betreffenden
Großh . Rcai nenisko mmando oder bei vahic .
sigem Bez rkSamre sich stellen , nnd über
seinen böslichen Austritt sich zu rcchkserliien .

Zugleich werden alle Polizeibehörden ersucht ,
auf besagten Christian S : aiger zu fahnden ,
und ihn im BcirciungSfalle hiehrr einzuliefern .

Villingeü den 2 . Jänner 1833.
Gcoßoerzoglicheö Bezirksamt .

T e u f l.
Signalement .

Alter 21 Jahre , Größe 5 - 8 " , Statur stark,
Gesichtsfarbe gesund , Augen blau , Haare
braun , Nase stumof .

Auskunftertheilungs . Gesuch .
( 3 ) Heule wurde der unken signalisirte

Porsche ander etlgebracht , von welchem man
blas ers - hren , daß er Peter heiße , er aber
weper sein n Geburtsort , noch die Namen
feiner Aeliecn , oder die Orte in dem er sich
aufgehalten , angeben konnte .

Nur vernahm man von ihm , daß feine
Aeilern mit Porzellan und GlaS im Lande
herumgercisel seyen , und er sich seit ihrem
Tode , der vor 6 — 7 Jahren erfolgte , mehren «
theils im Hessischen und bei Frankfurt aufge .
halten habe .
„ Dieses wiro zu dem Ende bekannt gemacht ,
um über diefeS Putschen Hrimalh oder sonstig«

Umstände durch die betreffende Behörde mög.
Itch bäldcste Auskunft zu erhalten .

Engen den 8 . Jännec 1833
Großherzogliches ft , F . Bezirksamt .

Eckhard .
Personal . Beschreibung .

Alter 17 — 18 Jahre , Größe 5 ' 8 " , Statur
besetz ' , GcsichlSform breit , G sichisfarbe gesund ,
Haare blond , Stirne niee , Augenbraunen
blond , Augen qrauaeld , Nase bruk , Mund
mikilcrer , Kinn ooal > Zähne gut , besondere
Zeichen : alhmct schwer.

Beannlmachung . -
( 2) Wer aus irgend einem Grunde an die

Freiderrlich von Gayting fche Verwaltung in
Ebnet eine Forderung zu machen hat , wird
hieuut ausgeforderl , sich binnen cinem pcrem «
toeischen Termin von h Wochen bei dem Unter¬
fertigten zu melden , widrigenfalls derselbe die
durch die Bertdeilunu der Erbmasse dcö Herrn
Oberhofmarschall Freiherr » von Gayling allen »
fallt cnistchende NachlheUc sich selbst jujuschrtt -
ben hak.

Fceiburg de » 19. Jänner 1833.
S tc m m e r .

Freiherrlich v . Gaylingerscher Geschäftsführer .
Hl . Diebstahls - Anzeigen .

"
Nachstehende Dtcbstahte werten htemlt

zur össentlichen Rennmist mit dem Ersuchen
an sammlliche Gerichts - und OoUzet .
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Vessrzer der

'
entwendeten Effecten zu fahn .

den , selbe zu arrenrcn , und dem betref¬
fenden Amte wohlverwahrt etnliefern zu
lassen .

In dem Bezirksamt Ettenbeim .
( 3) Dem Krämer Ioirvh Bodenheimer in

Orschivcier , wurden in der Mnir Dezembers
mittelst Einstcigcns unten bezcichnelen Laden -
waare » entwende ! :
1 ) 3 Pfund Unschliikcrzcn das Pfund zu 22 kr.
2 ) 3 „ Saife , d . s P ' UNd zu 15 kr.
3) 1 „ Kaffer zu 28 kr .
4 ) i Stück weiße tcinen « Band zu 18 kr.
5) 1 Stück rorb gcsteeiste Herrenhulerband

zu 9 kr .
6) i Stück weiß i» , schwarzeLothband jn Skr .
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7fi & Eilen schwarz feiten« Spitze« / die Elle
zu 1 kr.

8) 2 P »und Schnupfkaback/ das Pfund zu
15 kr.

9 ) 1 Pmnd Marocco , zu 22 kr.
10) 4 (Spiel Karten , das Spiel zu 4 kr .
11 ) ungc/ähr in Münze 4 ft .

( Z ) Zu Ende Dezembers sind dem Schuster
Joi

'
evb Oocrgfäll in Otschweier , ungefähr

10 Pfund lange Reinen , dag Pfund zu 24 kr .
und ungefähr 12 Pfund kurze Reiften , das
Pfund zu 16 kr . miticift gewaltsamen Ein¬
bruchs in den Keller entwendet worben .

In dem Stadtamt Freiburg .
. ( 3) Unterm 15 . Jan . wuroe in der Mittags¬

stunde aus einem u > verscklosienen Zimmer
dahier , durch eine Mannsperson die näher
Nicht be <eichnet werden kann , als daß derselbe
groß und schlank aewesen , einen braunen
Ucbcrrock , und eine Kappe von Seehundfell
trug , und blaue wollene soaenannte Stdßle
augehabt habe , unten näher beschriebene Uhr
entwendet .

Die Uhr ist von Gold , englischer Faxon ,
hat auf dem Gehäuse erhabene Blumen , das
Zifferblatt enthält römische Zahlen , goldene
Zeiger , die Uhr rrpetirt auf 's Gehäuse .

An der Uhr befindet sich eine etwas lang -
licke Kette von Semilvr , und ein gleicher
Schlüffei .

( 2 ) Am 7 . Jänner 1333 Abends , wurde die
vnten näher beschriebene Tadackspfeife ent¬
wendet .

Beschreibung der Tabackspfcife .
Ein nicht qemas rter 6 Zoll hoher Kopf ,

mit silbernem Beichlä'
a , woraufdie Buchstaben

C , V . ^ravirl sind , mit ei em schwarzdeinernen
ausgeichiveiften Wassersack , mit zwei silbernen
Ringen eingefaßt , ein ebenbölzcraes Robr ,
oben mit einem silbernen Ring beschlagen ,
und eine Muithspch .' mit fünf Gleichen .

In der " Landamt Freibury .
( 2) ) n der Nackt vom 9 aus den 10.

Jänner , wurden der Wittwe des versiorbenen
^ ebstockwirtbs Sckwad Hon Waldau , mittelst
zewalksamen Einbruchs 3 Setten geräucherter
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Speck aus der Küche entwendet , ungefähr
einen Zentner betragend , das Pfund zu 18 kr.
geschätzt.

I » dem Bezirksamt Hornberg .
(2) Dem Bauern Johann Gcorq Böhringer

im Skockwalo , SladS St . Georgen , wurde
in der Nackt vom r . auf den 2 . Jänner d. I .
Folgendes entwendet :
1 ) eine Waage , aus welcher ungefähr 80Pfund

gewogen werden können ;
2 ) ein 10 pfundiger neudadischck Gewichtstein ;
3) » 5 » „ »
4) ,, 4 B # >
6) » 3 „ » »
l>) » 2 ), „ ,
7 ) „ 1 n » »
8) ungefähr 8 Lester Grundbirnen .

Aus dem Bezirksamt rnüllheim .
<3 ) Am 2i . Dezember 1832 , Abends zwi¬

schen 6 und 7 Uhr , sind den DllNftkneckten
des MctzaermeistcrS Johannes Blankenborn
dahier aus Ihrer Kammer folgende Gegenstände
entwendet wordene

1 ) Eine silberne Uhr mit Stahlkeltc und
Schlüssel Werth . . . . 12 ft . — kr.

2) Ein Paar Hosen von grü - ;
nem Sammet , mit breitem
Hoseniaz , zum zusammenschnal -
len , noch ganz neu . . .

3 ) Ein etwas abgelraqener
grün sammelner Tickoben , mit
kleinen halbkuaeltörmigen wei¬
ßen Moallknöp ^en . . . .

4 ) Ein seidenes rotheS Hals ,
tuch , mu eingewobenen Blu¬
men von der nämlich n F -rbe

5) Ein Paar abgetragene
Stietel . .

6) Ein Paar noch gar nicht
getragene Schuhe . . . .

7 ) Eine ganz neue qrüntuckene
Kappe mit ledernem Schilde
und einem weißen Pelz . .

8 ) E ' ne rothe Weste Mit Perl -
mutterkuöpten .

S , 24 ,

3 » — »

, 4» .

1 » w

2 x 42 ,

i » 21 ,

3 n — •
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S) Ein Paar neue Stiefel ,
im Werth von . S » 24 »

10) Zwei Paar grauwollen«
Slrümfe , imWerihevo « . . i » — »

11 ) Ein grautucheaer Tscho-
beo , . . . » » » 2 , — 7»

12) Eine Weste vom näm-
liche« Zeug . 1 » 30 »

13) Gin zwirnietdeneS schwär .
xeS Halstuch mit grünem Kran ; — » 48a»

14) Ein Brusttuch von Pcrs
mir rolhen und gelben Streifen 1 » — »

15 ) Ein Paar Schuhe . . 1 » — »
16 ) Ein weißes NaSkuch von

Baumwolle mit blauen Streifen ,
rotbem Kranze und dem Zei -
chcn II , J . S . — „ 18 »

IV . Fahndungen .
(2 ) In Unkersuchungssacheo gegen den Mühl ,

arzt Ioieph Schlegel von « atzenmoos , wegen
DicbstahlS , weroe » sämmtticve Behörden er¬
sucht , den Inkulpaten aus Betreten zu arrelirrn
und gefänglich anher rinzuliefern .

Signalement .
Derselbe ist 27 Jahre alt , 5' 4 " groß ,

von schlanker Statur , bat spitzes und bleiches
Gesicht , schwarze Haare und .Augenbrauen ,
hohe Stirne , braune Augen , provorlionirte
Rase und Mund , schwachen Ban , spitzcS
Kinn und gute Zähne .

Ettenheim den li . Jenner 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D i e tz.
f2 ) Christian Gehr von Oberglottertbal ,

dessen Signalement unten , so weit möglich ,
folgt , und auf welchem Verdacht wegen eines
begangenen Diebstahls ruht , hat sich bisher
trotzdrrrrgangenrnLadungen nichteingkfunden ,
und sich

'
durch Entfernung der Untersuchung

entzogen .

Wir ersuchen deshalb jämmiliche Behörde» ,
auf ihn zu fahnden , und ibn im Betrttuogs -
falle ander einliefern zu lassen.

Waldkirch den 18 . Jänner 1833.
Großherzogliches Bezirksamt.

M e y r .

. Signalement . '

Alter gegen 36 Jahre , Größe 5 ' 3 — 4 " ,
Statur gefetzt , Haare blond , Stirne hoch ,
Gesichtsform etwas breit und voll , Gesichts¬
farbe gelund .

Kleidung : trägt einen rotbkraunen Tuch¬
rock von dem Schnur , wie die Bauern im
Gloiterthal tragen .

Er soll sich mit Quackialberei beschäftigen .

( 2 ) Der wegen großen Diebstahls dahier
eingesessene Mablknecht Goltlicb Lehmann von
Neuvvcrg , Königlich Wüttemdergischen Oder ,
amlö Brackcnhcim , gcbürrig , und nach Odrt -
stenfeld verwiesen , hat Gelegenheit gefunden ,
am 31 . Dezember Nachts zwischen 9 und 10
Uhr , aas seinem Gcsängniß dahier zu rnlkom .
men . Sämmiliche Behörden werden ersucht ,
auf diesen der öffentlichen Sicherheit höchst
gefährlichen und »ulen signalisirren Verbrecher ,
der früher den Namen Johann Jakob Spejtel
führte , zu fahnden , ihn im Bekrctungsfalle
arreiiren , und hieher adliefer » zu lassen.

Eppingen den 7. Jänner 1833
Großherzogliches Bezirksamt .

O r t a l l o.
Signalement .

Derselbe ist 28 Jahre alt , mißt 5 ‘ 4" ,
hat einen gefunden robusten Körperbau , rundes
frisches Gesicht , gewöhnliche Nase und Mund ,
dunkle Angen , schwarze Augcnbrauuen und
dergleichen Bart , dunkelbraune abgrschnitltne
Haare .

Seine Kleidung besteht aus eine« hellgrau ,
tuchentn Wamms , dergleichen lange Hosta ,
einer hellen Weste, schwarzem Halstuch , Stie¬
feln , und branulucheacr Schildkappe .

Im Verlage der Großherzogl. Universität- • Buchhandlung uifb Buchdrucker«
der Gebrüder Gross .

■it .
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